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86. Termine für die schriftlichen Arbeiten im Rahmen der Studienberechtigungsprüfung

Für die schriftlichen Arbeiten im Rahmen der Studienberechtigungsprüfung wurden folgende Termine
festgelegt:

22., 23. und 24. Juni 2009

Aufsatz über ein allgemeines Thema: 22. Juni 2009, 8.00 Uhr

Schriftliche Facharbeiten: 23. und 24. Juni 2009, jeweils 8.00 Uhr

Die Kandidatinnen und Kandidaten werden gebeten, sich spätestens 14 Tage vor den Prüfungsterminen im
Büro des Rektorats – Rechtsangelegenheiten (früher Rechtsabteilung) anzumelden – Tel. +43 (0) 662/8044-
2053.

Ao.Univ.-Prof. Dr. Rudolf Mosler

Vizerektor Lehre

87. Bevollmächtigung gem. § 27 Abs. 2 UG 2002

Herr Univ.-Prof. Dr. Günter AMESBERGER wird gem. § 27 Abs. 2 UG 2002 als Leiter des Projektes „Mentor
– eigenständig werden“ bevollmächtigt. Er ist berechtigt, die für die Durchführung dieses Projektes
erforderlichen Rechtsgeschäfte im Namen der Universität Salzburg für den Zeitraum vom 01.03.2009 bis
31.12.2009 abzuschließen. Die Berechtigung ist betragsmäßig auf die Summe der festgelegten Projektmittel
begrenzt. Die Vollmachtsurkunde liegt beim Leiter des Fachbereiches auf.

O.Univ.-Prof. Dr. Erich Müller

Fachbereichsleiter IFFB Sport- und Bewegungswissenschaft/USI

88. Förderungspreise 2010 des Erzbischof-Rohracher-Studienfonds

Das Kuratorium des Erzbischof-Rohracher-Studienfonds hat beschlossen, hervorragende wissenschaftliche
Arbeiten zur Bewältigung der pastoralen Aufgaben der Erzdiözese sowie zur Erforschung der
Kirchengeschichte, des Kirchenrechts und der Kunst- und Musikgeschichte der Kirche Salzburgs
auszuzeichnen.

Die Preise sind in Höhe von € 3.000,-, 2.000,- und 1.000,- vorgesehen. Es bleibt dem Kuratorium
vorbehalten, sie zu teilen.



Die Arbeiten sind in dreifacher Ausfertigung bis 31. Jänner 2010 beim Erzbischof-Rohracher-Studienfonds,
Kapitelplatz 3, 5020 Salzburg, einzureichen. Beizuschließen ist ein persönliches Bewerbungsschreiben mit
Lebenslauf. Der Abschluss der Arbeit sollte nicht länger als drei Jahre zurückliegen.

Nähere Auskünfte erteilt der Geschäftsführer des Studienfonds, KR Univ.-Doz. Dr. Ernst Hintermaier (E-Mail:
ernst.hintermaier@sbg.ac.at). Weitere Informationen über den Erzbischof-Rohracher-Studienfonds
entnehmen Sie der Homepage http://www.kirchen.net/archiv/ .

89. Ausschreibung der Universitätsprofessur für Finanzrecht an der Universität Salzburg

GZ B 0004/1-2009

An der Paris Lodron-Universität Salzburg ist am Fachbereich Öffentliches Recht zum 1. Oktober 2009 eine

Universitätsprofessur für Finanzrecht

befristet bis 30. Juni 2011 zu besetzen.

Der/die Bewerber/in soll das gesamte Finanzrecht in Lehre und Forschung vertreten. Erwartet wird ferner
eine Kooperation mit dem bestehenden universitären Schwerpunkt Recht, Wirtschaft und Arbeitswelt in
Forschung und Lehre.

Weitere Voraussetzungen für die Bewerbung sind:

1.     eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländische
Hochschulbildung

2.     eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige ausländische Lehrbefugnis
(venia docendi) oder eine der Lehrbefugnis als Universitätsdozent gleichzuwertende wissenschaftliche
Befähigung für das Fach, das der zu besetzenden Professur entspricht

3.     die pädagogische und didaktische Eignung

4.     die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung

5.     der Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung

6.     Neben hervorragender Qualifikation im Finanzrecht wird auch die Einbindung in die europäische und
internationale scientific community vorausgesetzt.

Teamfähigkeit, Mitarbeit in Gremien und facheinschlägige Auslandserfahrung werden gewünscht. Die
Beherrschung der deutschen Sprache wird vorausgesetzt, Fremdsprachen sind erwünscht.

Erwartet werden Erfahrungen im modernen Wissenschaftsmanagement und in der Drittmitteleinwerbung.

Die Aufnahme erfolgt befristet bis 30. Juni 2011 in Vollzeitbeschäftigung nach § 99 UG 2002 und des
Angestelltengesetzes.

Die Universität Salzburg strebt die Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt daher
qualifizierte Interessentinnen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig
aufgenommen.

Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskriterien
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert.

Die Bewerberinnen oder Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung von Reise- und Aufenthaltskosten,
die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.

Bewerbungen mit einer Darstellung der beabsichtigten Lehr- und Forschungsziele sind mit den üblichen
Unterlagen wie Lebenslauf, Aufstellung der wissenschaftlichen Publikationen, der abgehaltenen
Lehrveranstaltungen, der einschlägigen Forschungsprojekte sowie sonstiger berücksichtigenswerter
Aktivitäten an den Rektor der Universität Salzburg, Herrn Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, zu richten und
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bis zum 12. Juni 2009 (Poststempel) der Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020 Salzburg, zu
übersenden. Eine digitale Version der Bewerbungsunterlagen ist zusätzlich auf CD beizulegen.

90. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte
Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.

Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskriterien
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei Mag. Christine
Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, unter der Telefonnummer
8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at.

Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen, nicht
vergütet werden.

Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des UG 2002 und des Angestelltengesetzes, wobei bis
zum Inkrafttreten eines Kollektivvertrages die Bestimmungen des Vertragsbedienstetengesetzes als Inhalte
des Arbeitsvertrages gelten.

Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten Sie mit den
üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, und
übersenden diese bis 27. Mai 2009 (Poststempel) an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020
Salzburg.

wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0048/1-2009

Am Fachbereich Politikwissenschaft und Soziologie, Abteilung Politikwissenschaft, gelangt die Stelle
eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und
Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in
Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2009

·     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
„Österreichische Politik in vergleichender Perspektive“ (Schwerpunkte: politische Ökonomie, Parteiensystem,
Österreich im internationalen/EU-Kontext); dies umfasst die Betreuung von Studierenden, Mithilfe bei Projekt-
und Tagungsorganisation und Forschungsprojekten sowie administrative Aufgaben; selbstständige
wissenschaftliche Tätigkeit einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten
Verwendungsjahr selbstständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Politikwissenschaft oder
einer verwandten Sozialwissenschaft

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute Kenntnisse der deutschen und englischen Sprache,
Forschungsinteresse für Zusammenhänge von Politik und Wirtschaft sowie Vertrautheit mit den Methoden
empirischer Sozialforschung, internationale Studienerfahrung

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Belastbarkeit
und Flexibilität sowie Freude an wissenschaftlicher Arbeit

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Prof. Dr. Reinhard Heinisch (heinisch@pitt.edu oder 001-412-
361-6781 oder 001-814-269-2977).

mailto:christine.steger@sbg.ac.at


GZ A 0049/1-2009

Am Fachbereich Organismische Biologie, Arbeitsgruppe Ökologie und Diversität der Tiere, gelangt die
Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und
Angestelltengesetz mit einem/r unbefristeten Postdoc mit Qualifizierungsvereinbarung zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Juni 2009

·     Beschäftigungsdauer: unbefristet

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: eigenständige Forschung und Lehre im Bereich der aquatischen, allgemeinen und
theoretischen Ökologie, mit dem Schwerpunkt „Interaktionen zwischen dem mikrobiellen Nahrungsnetz und
höheren trophischen Ebenen“; Einwerbung von Drittmitteln; Publikationstätigkeit in begutachteten
Fachzeitschriften; Arbeiten an limnischen und marinen Systemen und Erforschung der Kontrollfaktoren und
Auswirkungen der Biodiversität von Planktonorganismen in natürlichen aquatischen Systemen; Mitwirkung an
Verwaltungsaufgaben des Fachbereichs

·     Erfüllung von arbeitsvertraglich festgelegten Qualifizierungsvereinbarungen innerhalb eines ebenfalls im
Arbeitsvertrag festzulegenden Zeitraumes

·     Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium; Erfahrung in der
eigenständigen Durchführung von Lehrveranstaltungen; Erfahrung in der Betreuung von Diplom-, Master- und
Doktoratsstudierenden

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Publikationstätigkeit in international referierten Fachzeitschriften;
erfolgreiche Einwerbung von Drittmitteln; experimenteller sowie theoretisch-ökologischer Forschungsansatz;
Erfahrung in der Durchführung komplexer Experimente sowohl im Gelände als auch im Labor; Erfahrung im
Arbeiten mit benthischen Systemen; Erfahrung in der Lehre (VO, UE, GP, EX, SE) im Bereich der
allgemeinen Ökologie, Biostatistik, aquatischen Ökologie, theoretischen Ökologie; Fähigkeit,
Lehrveranstaltungen in englischer Sprache abzuhalten

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, Flexibilität,
Belastbarkeit, Erfahrung in der Leitung von Forschungsgruppen.

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5602 gegeben.

nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0046/1-2009

Am Fachbereich Altertumswissenschaften, Klassische und Frühägäische Archäologie, gelangt die Stelle
eines/r Sekretärs/in gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v3 nach VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 14. Juli 2009

·     Beschäftigungsdauer: befristet auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich 2,5 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: regelmäßig

·     Aufgabenbereiche: Führung des Sekretariats der Klassischen Archäologie; allgemeine Büro- und
Verwaltungstätigkeiten; Erledigung der Korrespondenz in Deutsch und Englisch; Schreiben
wissenschaftlicher Manuskripte; Prüfungsadministration; Abwicklung der budgetären Angelegenheiten;
Betreuung der Studierenden

·     Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss; ausgezeichnete Rechtschreib- und EDV-
Anwenderkenntnisse sowie gute Buchhaltungs- und Englischkenntnisse

·     Erwünschte Zusatzqualifikation: Fähigkeit zu selbstständiger, organisatorischer Tätigkeit



·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Organisationsvermögen, freundliches Auftreten, Verlässlichkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4555 gegeben.

GZ A 0047/1-2009

Am gendup - Zentrum für Gender Studies und Frauenförderung gelangt die Stelle eines/r
Mitarbeiters/in gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v1 nach VBG, Leitungsfunktion) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Juni 2009

·     Beschäftigungsdauer: unbefristet

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30

·     Arbeitszeit: nach Vereinbarung

·     Aufgabenbereiche: Verantwortung für die Planung, Organisation und Durchführung von
gleichstellungspolitischen und frauenfördernden Maßnahmen an der Universität Salzburg; Konzeption und
Leitung von Gleichstellungs- und Gender Mainstreaming-Projekten an der Universität Salzburg; Entwicklung
und Initiierung von Maßnahmen zur Unterstützung der wissenschaftlichen Karrieren von Frauen und
zielgruppenorientierter Frauenförderprogramme; Leitung von Gremien und Arbeitsgruppen in den Bereichen
Gleichstellung und Frauenförderung; inner- und außeruniversitäre Kommunikation und Vertretung der
Universität in gender- und gleichstellungspolitischen Belangen; Verantwortung für den täglichen
Dienstbetrieb, Budget und MitarbeiterInnen; Planung und Durchführung des interdisziplinären Wahlfaches
Gender Studies an der Universität Salzburg

·     Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Hochschulstudium; spezielle Qualifizierung in den
Bereichen Gleichstellungspolitik, Gender Mainstreaming und Gender Studies; Routine im Umgang mit Office-
Anwendungen, Mailprogrammen und Internet

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse universitärer Strukturen, Erfahrungen in Projekt- und
Öffentlichkeitsarbeit, Englisch in Wort und Schrift

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Führungs- und Teamleitungskompetenz, gender- und
frauenpolitisches Engagement, Sozial- und Organisationskompetenz, Motivationsfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2522 gegeben.

GZ A 0044/1-2009

An der Universitätsbibliothek, Fachbibliothek der Gesellschaftswissenschaften, gelangt die Stelle eines/r
Mitarbeiters/in gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v4 nach VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: 17. August 2009

·     Beschäftigungsdauer: befristet auf die Dauer einer Karenzierung, voraussichtlich 2 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: Mitarbeit in der Bibliotheksverwaltung an der Fachbibliothek für
Gesellschaftswissenschaften; Parteienverkehr (Entlehnung und Rücknahme von Büchern und sonstigen
Medien, Auskunft und Service bezüglich Bibliotheksbenützung, Gebühreninkasso); Revisionsarbeiten; Mithilfe
in der Zeitschriftenverwaltung und Einbandstelle; Bildschirmtätigkeit

·     Anstellungsvoraussetzung: Pflichtschulabschluss

·     Erwünschte Zusatzqualifikation: gute EDV-Kenntnisse

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit, Genauigkeit,
Servicebewusstsein, Belastbarkeit, Kommunikations- und Teamfähigkeit



Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4020 gegeben.

GZ A 0045/1-2009

In der Serviceeinrichtung Zentrale Wirtschaftsdienste, Abteilung Gebäude und Technik gelangt die
Stelle eines/r Facharbeiters/in für Heizung, Lüftung, Klima und Sanitär gemäß Angestelltengesetz
(vergleichbar h2 nach VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

·     Beschäftigungsdauer: unbefristet

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Gleitzeit

·     Aufgabenbereiche: Betreuung, Wartung und Überwachung der haustechnischen Anlagen im
Gebäudekomplex der Naturwissenschaftlichen Fakultät – Hellbrunnerstraße 34

·     Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossene FacharbeiterInnenausbildung, technisches Verständnis,
mehrjährige Berufspraxis

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in der Haustechnik (Gebäudeautomation), Brandschutz

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Einsatzfreude, Flexibilität, Teamfähigkeit, freundliches Auftreten,
Kundenorientierung

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2200 gegeben.
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